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Wir hatten Eulen im Haus 
lnderZeimngbckl:lgtcsicheinleser, 

daß es heutzutage nichl mehrauszuhnhen 
seivor Länn.•Fius~cugc,Lasrwagcn, Mo­

torrtider unJ Uber-~ll Baukr:ine, Betonmi­
seher und Ra....,nnlhl>er ... , "<Chreibl der 
Mann, -.es rühn uod drtlhnl am Himmel 
wie ~ufEnlcu. l-lu•:hen brin~:t nichts, und 
Waue im Ohr i!il l:icherlich ... 0 wi~ wahr. 
können wir d~ nur s~aen. 

Meine Kindheil fiel in die Jahre n;u:h 
dem Enten Weltkrieg. Rundfunk und 
Fcmsehcnw;m:nnoo;hnichterfundcn.lm 
Dorf gab es 1111re in eiru.ige$ Auto, das dem 
Arzt und Gcbun~helfer achilne. Der Dok­
tor mu.&c e~ mit einer HanJiu,ubcl um­
-~~~ndlich ~nwerfen, bevor es anfing zu 
lärmen, aber es lännte immertlin zum 
Wobk der Men.chheit, was m~n von Jagd­
bombcmnichrbchauptcnkann. 

Gabe< dam~ls Urm? Urm isl übenrie-' 
bcn.Eher wan:ncs~riiusche, dic von 

Merbehcn. TierenundWlnlWinderzeu~;t 
wunl<:n. WinJ, der in B5umcn, Str'Juchem 
undumcrD-.~ehziegeln rumone. Untcrdem 

D:w:h des HaUse•, in dem wir wnhnten, 
ni\lclen Eukn. fla~ Hau• h~lll.' aus a llen 
Zeiten im Giebel ein Schluplloch. Eulen 
gallenals die lkwahrerdo:rWeisheit Es 
sind R~ubvögd, die nacht~ auf M~uscjagd 

11chen. Ihr Schrei, diö.:s Uuuiu. Uuuiu, 
hindcnc uns ~m Einschlafen. Unserern 
Khlimm~Un f'Cind h!inen wir kein Nest 

mir Eulen im Gebälk scii!Cll Hausc,; g<:· 
wünscht 

Die Eulen waren nk ht das Ärl'le, Unse­
rem Hausgegenüber lageine Hufschmie­
de. DcrMcisterundscin~sellcfingenum 

fllnf Uhr a.n. auf dem AmboB Huf~iscn zu 
'1Chmieden, Pinke-pinke-pink, und immer 
warenauch schonG5uteda,die burhals 
wichencn und mit den Hufen aes:en den 
Pfct$Ch donnenen, der~ie bändigte. Wer 
kann ,s.chlafen. wenn neben !lt:inem Ben 
Pferdebeschlagen werden? 

Ein Hauswciterkblc imRuhestandcin 
Amtsg<:richtsr.u. ein bulliger Vcn~tcr der 
Stu tsautorität, gesclf"C't mit der s~ßstim­
rneeinesprimierten Auwuf=aufJalv­
märkten, Er 5land, eine lang~ Pfeife r.tu­
chend. vor seinerTürund schmenene~­
do:m Dortbewohnet ein dtötlnendes 
• Morjn .. entgcgen,daseinGespr'Jc:hcröff­
nen sollte. Manchmal bei autem Weller, 
wenn er keinen Dummen acfulllkn halte, 
brtilhcerTexteausdemßürg<:rlichen~­

""ll.hu~h. die er auswendig g~l'"mr IMtc. 
Es kl~ng wie d~s Große h immlische Dnn­
ncrwcncr, das ja irnmer:mJ:eküN.Iigl war. 
Allein die Stimm~ dies<.-,; M~nnes - d~ 

JU)tit h<lbe ihn selia,:- warimstiUidc,die 
l<:u(co.l:lvonahl.ubrinl en,den Opferstock 
in der Kirche aufzubn.-cl!cn. W:lii<.·he voo 
der LeinederFrau Apll(hekcrin zu stehle~ 
11n<i mi1 wem auch immer ins Heu ~~ 

~e~n 
!n Sommernächten konnte es ge.'iC~~n. 

<bl! der H:luplm~nn der freiwi!lig~n Fcut:r­
wehr, ein Bäcker ~.eines Lcic~ns, im 
1\':lchtt..:.md :~.ufder Str.illc Sland und auf 

j ei~er Trompete_ Al~ bli~-s. D:mn waren 
Wtlds.hwcine m dtc Kal'!off~l!h:ker der 
Ballern und in das ~mü~ der Kleinglln­

l ner eingcbroc~n.Jailcr.Feuerwehrmllnnt:r 
un<lschlcchthin jeder,derriliteinemKnUp­

' pel drohcnundmitcinerR=Ium&~n 
koMtc,br:tciligtcsich•ndcrlagd. Brand· 
•irenc. Sturmglucke, Trompeten, T mm­
mdnuOO HundegebellVC111notChteneinen 
Urm. der mir bis ~u1e in den Ohren gellt 

War u wirklich Unn? Veralichcn mit 
dem Gc..JrUhnchcutzutagesehneichmich 
nachdwlAmhoßinderSchmiedezurück, 
Pinke-pinke-pink. Zurtick ilxh dem Wie­
hern der Gäule, dem Kr:lhcn der Hähne in 
der Frühe, dem Amselntf im Bimb.lum. 
dem Gurre? der Tauben auf dem Dach <kr 
Srhcunc.dem Geklirrllc:r Kettcn:wsden 
Kuhställen uud dem KrJ.flakt der Klein­
lxlhnlokomotivc, mit (khcul und <kbim­

:~e~:~g~~beKhr'.inktcn Rahnübergang 

Ich weiß, SehnJucht bewirkt nichts &<:· 
gen Betonmiseher und Rasenm!lher. Uns 
blcibt nur,den Wi<.ktsutndauflugcbcn llnd 
die Erinnerung wochzul'l:l!tcn an einen 
Abend,:llllkmeineN;oehtigallung. 


